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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSuGV Grossbettlingen : TV Hochdorf II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

TSuGV Grossbettlingen verliert gegen TV Hochdorf II

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Hochdorf II in der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen den
TSuGV Grossbettlingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: 2:3 hieß es am Ende, als Zeuner / Maibauer und Waldinger / Haussmann
am Tisch die Klingen kreuzten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Trausi / Lindner, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lang / Fischle verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Geiger / Bosch hatten ihre Gegner Wierer / Bohnet beim ungefährdeten 11:5, 11:9, 11:5
komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kai Zeuner verpasste es mit einem 5:11, 3:
11, 11:9, 4:11 gegen Maximilian Lang, einen Punkt für sein Team zu holen. Kaum Chancen hatte
nachfolgend Mario Trausi beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Waldinger, so dass
Waldinger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war
derweil hingegen der Sieg von Marcel Geiger gegen Matthias Wierer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 9:11, 12:10, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Zwischenzeitlich konnte Dominik Maibauer zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Sebastian Fischle, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Alexander Bosch beim
11:6, 11:4, 11:3 gegen Manuel Bohnet. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank
Lindner bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Haussmann.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Alexander Waldinger wurden Kai Zeuner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Mario Trausi nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim folgenden 0:3 gegen Sebastian Fischle fand
indes Marcel Geiger von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim wenig später folgenden
0:3 gegen Matthias Wierer fand Dominik Maibauer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit dieser Niederlage liegt Maibauer nun bei einer Einzelbilanz von 2:16 seit
Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSuGV Grossbettlingen am 02.03.2024 gegen die TTF
Neckartenzlingen IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 28.02.2024 gegen den SV Reudern mitnehmen.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen

Doppel: Zeuner / Maibauer 0:1, Trausi / Lindner 0:1, Geiger / Bosch 1:0 
Einzel: K. Zeuner 0:2, M. Trausi 1:1, M. Geiger 1:1, D. Maibauer 0:2, A. Bosch 1:0, F. Lindner 0:1 

 TV Hochdorf II
Doppel: Lang / Fischle 1:0, Waldinger / Haussmann 1:0, Wierer / Bohnet 0:1 
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Einzel: A. Waldinger 2:0, M. Lang 1:1, S. Fischle 2:0, M. Wierer 1:1, S. Haussmann 1:0, M. Bohnet 0:
1


